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Ziel genähert? In einer kurzen, aber inhaltsreichen Studie weist der
bekannte Publizist nach, dass die kommunistische Vorstellung vom «neuen
Menschen» antiquiert und geradezu reaktionär ist, eine Neuauflage des
«alten Menschen» der vordemokratischen Epoche. W.

MITTEILUNGEN
Die Vereinigung ehemaliger Schülerinnen des Städtischen Lehrerinnenseminars

Bern zeigt vom 30. Oktober— 14. November 1977 in der Aula des
Städtischen Lehrerinnenseminars Marziii, Brückenstrasse 71, 3005 Bern, eine
Ausstellung mit Werken von Ehemaligen. Öffnungszeiten: Montag—Samstag
16.15—19.15 Uhr und Sonntag 10.00—12.00 Uhr. Eintritt frei.

Im Wettbewerb von Radio DRS für religiöse und lebenskundliche Spiele
Jugendsendungen hat Ursula Lehmann-Gugolz, Bern, für «Dr ander Wäg»
den ersten Preis erhalten; der 3. Preis ging an Eva Zoller, Brüttisellen'ZH,
für «Zum Beispiel Erika». In der Kategorie Kurzhörspiele und andere
Sendeformen erhielt Esther Secretan, Zürich, für «De Zöllner Matthäus» den
ersten Preis. Wir gratulieren herzlich.

Das Schweizer Schul- und Volkskino stellt ihre 16-mm-Filme «Schach
der Krankheit» völlig kostenlos zur leihweisen Verfügung. Es handelt sich
um Filme über die Themen Herz und Sport, Alkohol- und Nikotinmissbrauch,

Krebsbekämpfung, Arzneimittelforschung. Der detaillierte Prospekt
kann beim Sekretariat, Erlachstrasse 21, 3000 Bern 9, verlangt werden.

TAGUNGEN, KURSE

Jahrestagung der Interkantonalen Arbeitsgemeinschaft
für die Unterstufe
2S. Oktober 1977 im Volkshaus Helvetiaplatz, Theatersaal, 8004 Zürich
09.15 Uhr Eröffnung der Tagung

Thema: Heimat- und Sachunterricht auf der Unterstufe.
Die Referentin, Frau Agnes Liebi, zeigt anschliessend eine Lektion
mit Drittklässlern.

14.00 Uhr Der Luzerner Schriftsteller Josef Zihlmann liest Mundarterzäh¬
lungen aus eigenen Werken. Die Dichterlesung wird umrahmt von
Liedern einer 1. Klasse (Frl. Blatter) und einer 3. Klasse (Frl. Helb-
ling) aus Schlieren.

Während der Tagung können die Ausstellungen der Firma Schubiger,
Winterthur, und der Buchhandlung Waldmann besucht werden.

Zur Teilnahme an der Tagung berechtigten:
a) Abschnitt des Einzahlungsscheines mit dem Betrag von Fr. 7.—

(PC 84-3675 Winterthur)
b) Tagungskarten: an der Kasse zu Fr. 10.— erhältlich.

Nächste Parkhäuser:
— über der Sihl beim Bahnhof Selnau;
— über der Sihl bei der Gessnerallee, Nüschelerstrasse 31;

Tram Nr. 3 oder 14 ab Hauptbahnhof bis Stauffacher.
Für den Vorstand der IKA:
Hedy Bach-Berger, Friedhofstrasse 5, 8610 Uster
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J l^ mit der superelastischen Feder

I ^ mit dem Schönschreibgriff.

J ^ Speziatmodell für Linkshänder

I ^ m/r o*e/7 Buchstaben
Etiketten am
Schaftende...

blaue"
tenfinger

menf-"

E i Qualitätsprodukt
v m weltbekannten

i'Hkun

Alles für den Linolschnitt

Im Inqold-Kataloq Seiten 99-101
finden Sie alles, was Sie für den
Linolschnitt brauchen:
Linolschnittbestecke und -federn.
Handgriffe. Druckwalzen und
-färben, Japanpapiere,
Anleitungsbüchlein und natürlich
unser beliebtes Linoleum 4,5

I
I

mm. Diese Dicke hat sich
besonders für ungeübte Schülerhände

bewährt, da das
Durchschneiden vermieden werden
kann.
Fordern Sie zusammen mit
unserer Dokumentation ein
Gratismuster Linoleum an!

II
Ernst Ingold+Co.AG il

Das Spezialhaus für Schulbedarf, 3360 Herzogenbuchsee, Telefon 063/61 31 01 °o U

v
Ich möchte gerne selber prüfen,
ob Ihr «dickes» Linoleum wirklich so
gut ist, wie Sie schreiben.

^Senden Sie mir bitte gratis 1 Muster- x
stück A6 und Ihre Dokumentation
mit Preisen überlhre Linolschnittartikel.

Name und Adresse:
LZ
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Die Sektion Schuldienste im Erziehungsdepartement und der Kantonale
Jugendpsychologische Dienst führen am 6. und 7. Oktober in der Höheren
Technischen Lehranstalt (HTL) Brugg-Windisch eine Legasthenietagung
durch. Ziel der Tagung soll es sein, über den neueren Stand der Legasthenie-
forschung zu informieren und in kritischer Auseinandersetzung den Bezug
zur Praxis hin anzugeben. Nach den Hauptreferaten werden Arbeitsgruppen
gebildet, welche im Turnus je mit jedem Referenten zusammentreffen. Eine
Podiumsdiskussion der Referenten bildet den Abschluss der Tagung.
Anmeldungen bis zum 1. Oktober an die Sektion Schuldienste, Obere
Vorstadt 3, 5000 Aarau. (Das Detailprogramm wird dann zugestellt.)

Im Heim Neukirch finden im Herbst die folgenden Kurse statt: 3.—7.
Oktober: Integrative Pädagogik; 10.— 15. Oktober: Stabligurenspiel; 21.—23.
Oktober: Kreativer Tanz-Tanz-Pantomime. Die detaillierten Programme werden

durch die Leitung 8578 Neukirch a. d. Thür, zugestellt.
Das Zentrum für Medien- und Kommunikationspädagogik veranstaltet

im Herbst 3 Filmarbeiiswochen, 3.—8., 10.—15. und 17.—22. Oktober im
Zentrum Musenalp in Niederrickenbach. Ausführliche Programme sind beim
Sekretariat der av-alternativen, Rietstrasse 28, 8103 Unterengstringen,
erhältlich.

Eine Herbst-Ferienwoche findet im Volksbildungsheim Herzberg statt,
Thema «Werken und Musizieren»; Zeit: 9.— 15. Oktober, Programm durch
die Leitung, Herzberg, 5025 Asp.

An 3 Samstagnachmittagen von 14.00—17.00 Uhr (22. + 29. Oktober,
5. November) führen Betli und Willy Chapuis einen Fortbildungskurs Tanz
lür Schule und Freizeit für Lehrer, Heim- und Freizeitleiter durch
(Kirchgemeindehaus Neumatt Burgdorf). Anmeldung bis 18. Oktober bei Betli
Chapuis, Herzogstrasse 25, 3400 Burgdorf.

Im Winter veranstaltet der Schweizerische Turnlehrerverein zahlreiche
Kurse. Die ausführliche Ausschreibung erfolgt im Fachblatt des STLV
«Körpererziehung» oder in den kantonalen Schulblättem (Meldefrist: 31.
Oktober).

In nächster Zeit werden die folgenden Bildungskurse für junge Erwachsene

durchgeführt: 31. Oktober—10. Dezember: Schweizer Jugendakademie,
Rahmenthema Shoppingcenter (Kursort: Tagungszentrum Neukirch). Das
ausführliche Programm kann beim Sekretariat Schloss Wartensee, 9400 Ror-
schacherberg, bezogen werden. 15. Januar—24. Februar 1978 ein Seminar auf
dem Herzberg; das Programm ist bei der Leitung Volksbildungsheim Herzberg,

5025 Asp/AG, erhältlich.

HINWEISE
Wer sich für Zeitgeschichte und Politik interessiert, findet in der

Taschenbuchreihe des Schweizerischen Ostinstitutes, SOI, zahlreiche
interessante Bände. (Inserat S. 227.)

In ihrem Inserat (S. 231) verweist die PTT auf die neue Briefmarkenserie

« Volksbrcmche». Bitte verwenden Sie zum kostenlosen Bezug des
Neuheitenprospektes den Bon in unserer Zeitung.

Bei der Akad (S. 229) kann das Unterrichtsprogramm bezogen werden und
die Firma Ingold liefert 1 Gratis-Muster und die Dokumentation für
Linolschnitte (S. 233).
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